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Heartbreak Opel 
Die neue Graphic Novel von Stefan Tobler 

Der St.Galler Comic-Zeichner und Cartoonist Stefan Tobler hat schon zwei Comic-Alben 
veröffentlich. Nun folgt der dritte Streich: An der Buchtaufe vom 1. November präsentiert 
er seine Graphic Novel «Heartbreak Opel», eine etwas andere Weihnachtsgeschichte, die 
in St.Gallen spielt. Herausgegeben vom Kulturverein solarplexus, vertrieben von der 
Verlagsgenossenschaft St.Gallen und gedruckt bei Typotron, ist das Werk eine reine 
St.Galler Produktion.  

 

Johnny arbeitet als Barkeeper im Restaurant Militärkantine. Doch damit soll endgültig Schluss 
sein. Er hat beschlossen, sein Schicksal selbst in die Hand zu nehmen - darum das Kostüm, 
darum die Pistole. Nur mit Schnee hat er nicht gerechnet - schon gar nicht im April, als alles 
begann... 

Heartbreak Opel ist eine Weihnachtsgeschichte ohne Stern, ohne Hirten, ohne Engel und 
Lametta, doch mit viel Herz und Rock ’n’ Roll und einem realen Hintergrund. Denn die Story spielt 
in der Gegenwart in der Stadt St.Gallen, in bekannten und unbekannten Ecken, und erzählt die 
Geschichte von Johnny, einem kleinen Ganoven mit Herz. Was bedeutet es zu stehlen, was 
bedeutet es zu lügen, was bedeutet es, die Wahrheit zu sagen? Heartbreak Opel greift diese 
Fragen auf, wirbelt sie durcheinander und überlässt es den Lesenden, eine Antwort darauf zu 
finden. Heartbreak Opel ist ein atmosphärischer Comic mit Tiefgang. 

Entstehung 

Heartbreak Opel existierte ursprünglich als Kurzgeschichte. Den Text, dessen Handlung den 
beiden letzten Kapiteln des Buches entspricht, hatte der Autor und Zeichner, Stefan Tobler, für 
den St.Galler Dichtungsring, einer monatlichen Open-Mic-Veranstaltung in der Grabenhalle, 
geschrieben. Inspiriert durch Paul Austers Erzählung, Auggie Wrens Weihnachtsgeschichte, 
sollte die Story ein Gegenstück zu den üblichen Weihnachtserzählungen bilden, welche oft nicht 
mehr sind als «schmalzige Ergüsse von Wunscherfüllungsträumen», «Märchen für Erwachsene», 
wie sie Auster in seiner Erzählung bezeichnet. Heartbreak Opel kam in der Grabenhalle gut an, 
und so brachte Stefan Tobler die Geschichte innert anderthalb Jahren als Graphic Novel zu 
Papier. 

Für die Herausgabe der Graphic Novel klopfte Tobler beim St.Galler Kulturverein solarplexus an, 
der in der Militärkantine veranstaltet, schon verschiedenste Bücher produziert hat und für den 
Vertrieb die St.Galler Verlagsgenossenschaft ins Boot holte. Für die Gestaltung des Buches 
zeichnet sich die junge St.Galler Grafikagentur Schwarzmatt verantwortlich, gedruckt wird das 
Werk bei Typotron. Damit ist das Buch eine 100%ige Stadtsanktgaller-Produktion.  
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St.Gallen und ein Restaurant als Szenerie – mit Soundtrack 

Heartbreak Opel spielt vor dem Hintergrund des Restaurants Militärkantine, respektive der Stadt 
St. Gallen. Dies ist kein Zufall. Zum einen ist Stefan Tobler in der Gallusstadt geboren, zum 
anderen trifft sich die Cartoon- und Comicszene in der Militärkantine. Die Idee, die eigene 
Heimatstadt als Szenerie für eine Story zu verwenden, ist nicht neu, denkt man dabei doch an die 
unzähligen Abenteuer von Nestor Burma in Paris, welche von Jaques Tardi in etlichen Bänden in 
Szene gesetzt wurden. Nun reiht sich auch die Stadt St. Gallen in diesen Reigen ein. 

Neu dagegen ist die Idee, eine Geschichte sowohl graphisch wie auch mit Soundtrack zu 
erzählen. So enthält das Bonusmaterial unter anderem eine persönliche Playlist des Autors. 
Darin sind verschiedene Songs aufgeführt, unter anderem auch solche von Bands aus der 
Ostschweiz. Die Stücke bilden in bestimmten Schlüsselszenen den Soundtrack zur Geschichte.  

Buchtaufe am 1. November in der Militärkantine 

Das Erscheinen der St.Galler Weihnachtsgeschichte wird am 1. November 2021 um 19 Uhr mit 
einer Buchtaufe in der Militärkantine St.Gallen gefeiert. Neben einer Ausstellung grossformatiger 
Comic-Panels im Treppenhaus und Geschichten aus dem Nähkästchen der Entstehung wird eine 
Laudatio durch Pierre Lippuner und Fabian Engeler vom Slam-Team „Pink im Park“ die Gäste 
unterhalten. Und natürlich wird es möglich sein, das frischgedruckte Werk zu kaufen und vom 
Autor signieren zu lassen. Alle Interessierten sind willkommen, der Eintritt ist frei.  

 

Informationen 

Das Buch erscheint als Hardcover-Band und umfasst 100 Seiten.  

Text und Zeichnung:  Stefan Tobler 
Projekt- und Produktionsleitung:  Richi Küttel – Verein solarplexus, St.Gallen 
Layout und Grafik:  Clarissa Schwarz – Agentur Schwarzmatt, St.Gallen 
Druck: Typotron AG, St.Gallen 
Vertrieb: Verlagsgenossenschaft St.Gallen 
ISBN  978-3-7291-1197-4 

Buchtaufe: Montag, 1. November 2021, 19 Uhr 
 Militärkantine St.Gallen, Kreuzbleicheweg 2, St.Gallen 

Zum Autor 

Stefan Tobler, Jahrgang 1967, ist in St.Gallen geboren, aufgewachsen und wohnt noch immer 
da. Er ist hauptberuflich Sekundarlehrer, zeichnet schon seit seiner Kindheit und kommentiert 
heute auch gerne das Zeitgeschehen mit spitzer Feder in seinen Cartoons in der Presse.  

Bibliographie:  Rechte Schergen in Schweizer Bergen 
(Familiencomic, Epsilon 2009) 

 Bomben im Schweinestall, der Krieg ist überall 
(Familiencomic, Epsilon 2014) 

 Heart Break Opel 
(Graphic Novel, Verlagsgenossenschaft St. Gallen 2021) 



 

solarplexus 
kultur organisation 
Linsebühlstrasse 92 
9000 St.Gallen 
www.solarplexus.ch • 071 / 222 66 26 

Heartbreak 
Opel 

 

 3 

Kontakt 

Herausgeber:  

Verein solarplexus 

Richi Küttel 

071 222 66 26 / richi@solarplexus.ch 

www.solarplexus.ch 

Autor/Zeichner: 

Stefan Tobler 

078 812 09 25 / stefan@tobicomic.ch 

www.tobicomic.ch 

 

Pressematerial zum lizenzfreien Abdruck unter www.tobicomic.ch/pressematerial.html.  

Infos zum Buch unter www.solarplexus.ch.  


